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Pflegende Angehörige treffen sich regelmäßig, 
um sich auszutauschen und sich von unserer 
stellvertretenden Pflegedienstleitung Jutta 
Hirsch professionellen Rat zu holen. Der nächste 
Gesprächsabend findet am 
28.07.2016 von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in der 
Professor-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim statt. 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, wir 
bitten um telefonische Anmeldung 
bis zum 26.07.2016. 
 
 
Ich freue mich auf Sie!                            Jutta Hirsch 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung 
zur

Verbandsversammlung
 Nr. 71

am Donnerstag, den 28. Juli 2016 um 16.00 Uhr
im Rathaus Mauer, Sitzungssaal, Heidelberger Str. 44.

Tagesordnung: 
Öffentliche Verhandlung:
1. 7. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes des GVV-El-
senztal „Ausweisung einer öffentlichen Grünfl ache für eine ge-
nerationsübergreifende Spiel- und Sportfl äche auf Gemarkung 
Meckesheim“

 1.1 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen
   Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und 
      der Öffentlichkeit
 1.2 Beschlussfassung der 7. Teilfortschreibung des 
   Flächennutzungsplanes des GVV-Elsenztal
2. 8. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes des GVV-El-
senztal  „Ausweisung  von  Sonderbaufl ächen  auf  Gemarkung 
Mauer“

 2.1  Aufstellungsbeschluss
 2.2  Beratung und Beschlussfassung über die im Zuge der
   frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen
      der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit
 2.3  Billigung des Planentwurfs
 2.4 Beschluss zur Durchführung der Anhörung der Träger 
   öffentlicher Belange sowie Durchführung der Offenlage 
3.  Verschiedenes, Informationen.

Der Verbandsvorsitzende:
gez. Heiner Rutsch

Bürgermeister

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•  Zeitgemäße Wärmedämmung
•  Heizung und Warmwasser
•  Lüftung
•  Altbausanierung
•  Förderprogramme
•  Wärmepass
•  Stromsparmaßnahmen
•  Erneuerbare Energien
•  Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. 

Es zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Zum 1. September 2017 bzw. zum 
Wintersemester 2017/2018 bietet 
das Regierungspräsidium Karlsru-
he mehrere
Ausbildungsplätze/
Studienplätze zur/zum
Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen Verwal-
tungsdienst (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)
(2-jährige  Ausbildung,  Ausbildungsort  Karlsruhe,  Bewerbungs-
schluss: 15.09.2016)

Straßenwärter/in
(3-jährige  Ausbildung,  Ausbildungsort  Karlsruhe,  Bewerbungs-
schluss: 31.10.2016)

Bachelor of Engineering, Bauwesen – Projektmanage-
ment, Vertiefung öff entliches Bauen
(im Rahmen des 3-jährigen Studiums an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg in Mosbach mit den Praxisphasen an den Aus-
bildungsorten Karlsruhe/Buchen/Freudenstadt/Heidelberg, Bewer-
bungsschluss: 31.10.2016)

an. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 0721/926-
3677 / E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung besonders berücksichtigt.

Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungspor-
tal. Nähere Informationen hierzu sowie zu den einzelnen Ausbil-
dungsberufen  fi nden  Sie  im  Internet  unter  der  Adresse www.rp-
karlsruhe.de unter der Rubrik „Service“/Ausbildungsplätze.

Ausbildung beim Landratsamt: Jetzt Bewerben! 
Das Landratsamt bietet als einer der größten kommunalen Arbeitge-
ber der Region ein vielseitiges Ausbildungsangebot mit guten Zu-
kunftsperspektiven. 
Wer sich für eine Ausbildung beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
interessiert, kann sich ab sofort bewerben. Dabei sollten unbedingt 
die Bewerbungsfristen beachtet werden. Interessierte für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellte/r bewerben sich bitte bis zum 31. August 
2016, für die Berufe Bachelor of Arts (Public Management), Bachelor 
of Arts (Soziale Arbeit), Forstwirt/in, Straßenwärter/in, Vermessungs-
techniker/in und Fachinformatiker/in bis zum 15. Oktober 2016. 
Bewerbungen können online über die Homepage des Rhein-Neckar-
Kreises abgegeben werden. Das Landratsamt steht  für Chancen-
gleichheit - Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt eingestellt. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet auf der Seite www.
rhein-neckar-kreis.de Stichwort „Ausbildung“ oder bei Herrn Böbel 
unter Tel.: 06221 522-1211.“

Termine & Veranstaltungen 
Bündnis 90/Die Grünen
Perspektiven grüner Flüchtlingspolitik
Mit Memet Kilic, Vorsitzender des Bundeszuwande-

rungs- und Integrationsrates, ehem. Bundestagsabgeordneter 
Bündnis 90/Die Grünen. Freitag, den 22. Juli 2016 um 20 Uhr  in 
Meckesheim, Gasthaus „Zum Lamm“, Friedrichstr. 6

Die Situation von Menschen auf der Flucht ist anhaltend besorgnis-
erregend. Die Zustände in Flüchtlingslagern und an Grenzen, die 
die Flüchtenden aufhalten sollen, sind immer noch geprägt von viel 
Leid und Aussichtslosigkeit  für Menschen, die sich eigentlich Si-
cherheit und bessere Zukunftsperspektiven als in ihrer Heimat er-
hofft hatten. Auch wenn die Bilder in der öffentlichen Wahrnehmung 
an Bedeutung verlieren - an den europäischen Außengrenzen sitzen 
viele Flüchtlinge fest, die weiterhin versuchen werden nach Mittel-
europa zu gelangen. Die Flüchtlingszahlen können jederzeit wieder 
ansteigen, darauf gilt es besser vorbereitet zu sein.

Auch das Zusammenleben vor Ort wird für die Einheimischen und 
die Zugezogenen weiterhin praktische Fragen aufwerfen und gestal-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz
www.aponet.de

Eschelbronn
26.7. Herr Herbert Widmaier, Schloßstr. 14 73 J.
27.7.  Herr Klaus-Jürgen Kasimir, Gartenstr. 35  74 J.
29.7. Herr Manfred Zimmermann, Industriestr.39 74 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
26.7. Herr Adam Hofsetz, Hirschhorner Str. 11 78 J.
28.7. Frau Roswitha Schumann, Im Herling 33 87 J.

Mauer
24.7.  Herr Karl-Heinz Garbotz, Kirchenstr. 5  71 J.
26.7.  Herr Willi Neckerauer, Waldstr. 5/4  76 J.
29.7. Frau Ruth Meinel, Gartenstr. 29 85 J.

Meckesheim 
23.7.  Frau Marga Pfisterer, Löwengasse 4  78 J.
25.7.  Herr Dr. Frank Theodor Janzowski, Zeppelinstr. 17  72 J.
25.7. Herr Bernhard Adam Müller, Eschelbronner Str. 65 75 J.
27.7. Frau Gabriele Sturm, Eschelbronner Str. 73 71 J.
27.7. Herr Anton Breit, Lobbachweg 18 83 J.
28.7. Herr Herbert Fischer, Eschelbronner Str. 39 70 J.
29.7.  Herr Heinz Kirsch, Zeppelinstr. 45  80 J.

Mönchzell 
28.7. Herr Jürgen Hofer, Weihergartenstr. 30 81 J.
28.7. Frau Luise Schranz, Weihergartenstr. 47 84 J.

Spechbach
27.7. Frau Inge Glaß, Hauptstr. 103 85 J.
27.7. Herr Helmut Filsinger, Epfenbergstr. 3 80 J.
27.7.  Herr Walter Synok, Wimmersbacher Weg 12 A  76 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth   0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon  0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim  0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 24. Juli  Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 22.7.  Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 23.7. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
  Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Sonntag, 24.7.  Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
  Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Montag, 25.7. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94

Dienstag, 26.7. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 27.7. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Donnerstag, 28.7. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
  Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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terische Konzepte erfordern. Wie sieht es mit Anspruch und Umsetz-
barkeit der grünen Ideen aus? Welche Aufgaben müssen auf politi-
scher Ebene bewältigt werden? Die drohende Erweiterung der si-
cheren  Herkunftsländer  und  das  Fehlen  einer  europäischen 
Asylpolitik bringen immer wieder Diskussionsbedarf.
Und welche Lösungen bieten sich an, um auch langfristig ein gutes 
Zusammenleben zu gewährleisten? Ein breites Feld von Fragen zu 
Wohnraum und alltäglicher Versorgung, von Schule und Kita bis 
Arbeitsmarkt, vom kulturellen Miteinander und gegenseitiger Akzep-
tanz trotz unterschiedlicher Lebensweisen. Orts und Kreisverband 
von Bündnis 90/Die Grünen lädt alle Interessierten herzlich ein. 

Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten
Anmeldeschluss am 31. August
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Kreisverband für Obstbau, Garten und Landschaft Heidelberg 
e.V. für alle Interessierten in der Region eine Ausbildung zum Fach-
wart für Obst und Garten an. 
Die Unterrichtseinheiten fi nden im Winterhalbjahr von Oktober bis 
März unter der Woche (meist freitags) ab 18.00 Uhr oder an Sams-
tagen statt. Der Kurs endet mit einer vom Landesverband für Obst-
bau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg (LOGL) zertifi zier-
ten Abschlussprüfung inkl. Sachkundenachweis Pfl anzenschutz.
Die rund 90 Unterrichtsstunden umfassen einen praktischen Teil mit 
dem Schwerpunkt Gehölzschnitt und einen theoretischen Teil an der 
Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau in Heidelberg (LVG) mit 
den Ausbildungsinhalten Bodenkunde – Gemüsebau – Ziergarten 
und Staudenkunde – Schnitt und Pfl ege von Ziergehölzen sowie 
schwerpunktmäßig Kenntnisse  im Obstbau  in den Bereichen An-
zucht und Pfl anzung – Schnitt und Pfl ege – Ernte und Verwertung.
Die Kursgebühren betragen 270 Euro. Darin enthalten sind das um-
fangreiche Unterrichtsmaterial und die Prüfungsgebühren. Um eine 
hohe Qualität der Ausbildung zu garantieren, ist die Teilnehmerzahl 
beschränkt. Anmeldungen sind bis spätestens 31. August möglich 
bei:

Andrea Schemel 
Amt für Landwirtschaft und Naturschutz, Muthstr.4, 74889 Sinsheim
Tel. 07261 9466-5326 / E-Mail: andrea.schemel@rhein-neckar-kreis.de 
oder

Michael Frauenfeld
Kreisverband für Obstbau, Garten und Landschaft Heidelberg e.V., 
Alstaterstr. 20, 69124 Heidelberg
Tel. 06221 784802 / E-Mail: kreisverband-heidelberg@ggb-hd.de 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Theater-AG Gymnasium Bammental spielt 
„Elektra“
22.-25.7., jeweils 20 Uhr im Multifunktionsgebäude
Das Kooperationsprojekt Schule-Verein zwischen dem Gymnasium 
Bammental und dem Theaterverein Goukelkappe e.V. feiert mit der 
griechischen Tragödie „Elektra“ zehnjähriges Jubiläum. 
Die Gruppe hat unter der Regie von David Biere, Carsten Müller-
Donhuijsen (beide vom Gymnasium) und Stefanie Bittner (Goukel-
kappe) eine eigene Version der Tragödie nach Sophokles, von Hof-
mannsthal und Sperling erarbeitet: Elektra hegt Rachegefühle ge-
gen ihre Mutter Klytämnestra, die Elektras Vater, König Agamemnon 
nach dessen Heimkehr aus dem Krieg ermordet hat. Orest, Elektras 
Bruder, der zu seinem eigenen Schutz von Elektra zu Verwandten 
gebracht worden war,  ist Elektras einzige Hoffnung: er soll nach 
Hause kommen und den geliebten Vater rächen. 
Der lässt sich aber Zeit... Zeit, in der sich Elektra immer tiefer in ihren 
Hass verstrickt.
Karten (€7, ermäßigt €5) gibt es ab Freitag bei der Buchhandlung 
Staiger und am Gymnasium Bammental in der großen Pause.

Sonstiges
Verzögerungen in der Müllabfuhr
Aufgrund des Brandes im Mai in unserer Um-
schlaghalle  in  Hirschberg,  die  dabei  komplett 

zerstört wurde, und wegen der Dauerbaustelle auf der A5 kommt es 
zu Verzögerungen in der Müllabfuhr. 
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Betroffen sind alle Fraktionen im gesamten Rhein-Neckar-Kreis. 

Sollten die Abfälle in Ihrem Wohngebiet nicht am regulären Lee-
rungstag abgeholt werden, lassen Sie die Tonnen bzw. Abfälle bitte 
stehen. Wir werden sie an den folgenden 1-2 Werktagen abholen. 
Wir bitten um Verständnis und versuchen, die Verzögerungen so 
gering wie möglich zu halten.

Seit über 100 Jahren kompetente Beratung 
und Unterstützung blinder und sehbehinder-
ter Menschen in Nordbaden!
Ihr Ansprechpartner vor Ort: Luitgard Mayer
Wenn die Augen schwächer werden, sind wir ihr Partner – und zwar 
lokal, regional und in Vielem mehr vertreten wir die Interessen blin-
der und sehbehinderter Menschen in Nord baden. 
Wir bieten Rat und Hilfe sowohl für Betroffene als auch für deren 
Angehörige, Freun de und Bekannte. Als erfahrene Selbsthilfeorga-
nisation greifen wir zurück auf ein dichtes Netz von ehren amtlichen 
Beratern  in unseren Bezirksgruppen. Aufgrund eigener Betroffen-
heit können wir Hilfestellung in vielen Blinden- und Sehbehinderten-
angelegenheiten geben. 
Zugleich sind wir als Mitglied in der bundes weiten Blinden- und 
Sehbehinderten selbsthilfe auch in Land und Bund präsent. Das be-
deutet: unsere Informa tionen sind aktuell, unsere ehren- und haupt-
amtlichen Berater auf dem neuesten Stand und geschult. Wir ver-
treten die Inter essen blinder und sehbehinderter Menschen auf den 
verschiedensten Ebenen konsequent und greifen - wenn nötig - auf 
Experten in ganz Deutschland zu.
Vor Ort erbringen wir in unserer Bezirksgruppe Heidelberg für betrof-
fene Menschen und deren Angehörige in Heidelberg und Umge-
bung eine Vielzahl von ehrenamtlichen und unent geltlichen Leistun-
gen (z.B. Telefonberatung, Stammtische, persönliche Gesprä che, 
Hausbe suche). Einfachere  sozialrechtliche und berufl iche Fragen 
können da oft ganz schnell geklärt werden. Wenn es schwieriger 
wird, kommen unsere Mitglieder auch  in den Genuss kosten loser 
Rechtsberatung sowie der Möglichkeit zur Rechtsvertretung durch 
die „rbm gemein nützige GmbH“, die Rechtsberatungsgesellschaft 
des Deutschen Blinden- und Sehbehinder tenverbandes e. V. (DBSV).
Selbstverständlich können Betroffene und Berater auf unsere Ver-
einsgeschäftsstelle in Mannheim zurückgreifen. Dort bieten wir ver-
tiefende Bera tung en zu Themen wie Hilfsmittel, berufl iche Orientie-
rung, Führ hunde, Orientierung und Mobi li tät zum Teil auch mit Part-
nern an. Weitere Hilfen können dort in Anspruch genom men wer den 
sowie verschiedene Hilfs mittel für blinde und sehbehinderte Men-
schen auspro biert, gekauft und/oder beschafft wer den. Sie errei-
chen die Vereinsgeschäfts stelle von Montag bis Freitag in der 
Augarten str. 55, 68165 Mannheim, Tel.: 0621 / 402031, Fax: 0621 / 
402304, E-Mail: info@bbsvvmk.de. 

Die Geschäftsstelle ist von Montag bis Freitag geöffnet. Ihre An-
sprechpartnerin in Heidelberg und Umgebung in unserer Bezirks-
gruppe Heidelberg: Frau Luitgard Mayer, Tel.: 06227 / 50406, E-Mail: 
l.mayer@bbsvvmk.de. Frau Mayer ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten unserer Geschäftsstelle zu erreichen.
Bei Fragen rund um Sehbeeinträchtigungen wenden Sie sich ver-
trauensvoll an uns! Wir helfen Ihnen gerne weiter! Badischer Blin-
den- und Sehbehindertenverein

„Arbeit für den Frieden – Versöhnung über 
den Gräbern“
Sammler für die Haus- und Straßensammlung gesucht
Wir suchen bürgerschaftliche Engagierte, die sich für die Ziele 
und Aufgaben des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
in ihrem Ort einsetzen wollen.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und gemeinnützige Organisation. Er widmet sich im Auftrag 
der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten  im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pfl egen. 
Heute  pfl egt  der  Volksbund  die  Gräber  von  etwa  2,5  Millionen 
Kriegstoten auf über 800 Friedhöfen weltweit. 

Dabei sind die von uns gepfl egten Kriegsgräberstätten im Ausland 
nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für den Frie-
den. Denn als Friedensorganisation ist es unsere Aufgabe, gerade 
heute an die Folgen von Krieg und Gewalt zu erinnern. 



Nummer 29 • 22. Juli 2016Seite 6

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte

Darüber hinaus ist dem Volksbund auch seine Jugendarbeit sehr 
wichtig. Seit dessen Beginn 1952 treffen sich Jugendliche aus allen 
Teilen der Welt, um sich kennen zu lernen, mehr von den Kulturen 
der Anderen zu erfahren, die eigenen Grenzen im Kopf zu erkennen 
und auch gemeinsam Spaß zu haben. Die meisten Kontakte gehen 
über diese Tage der Jugendbegegnung hinaus. Freundschaften 
über Grenzen entstehen und werden gepflegt.

Das Samenkorn der Freundschaft und Versöhnung geht auf. 

Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit  im Auftrag 
der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch 
zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher bit-
ten wir um Ihre Mithilfe:

Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die uns vor Ort bei der dies-
jährigen Haus- und Straßensammlung im November unterstützen. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse auch dann, wenn im vergange-
nen Jahr in Ihrem Ort für den Volksbund gesammelt wurde.

Wir suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder 
andere Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den 
zeitlichen Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich 
selbst fest. Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unter-
stützung bei ihrem Tun. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Volker Schütze
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V., 
Bezirksverband Nordbaden
Karlstraße 13 76133 Karlsruhe
Tel. (0721) 23020 Fax. (0721) 21970
http://www.volksbund.de/
baden-wuerttemberg/ehrenamtliches- 
engagement.html

Schienenersatzverkehr
Neckargemünd Mosbach-Neckarelz/ Mosbach(Bd.)
vom 28. Juli 2016 bis zum 11. September 2016
Ab 28. Juli 2016 geht der Schienenersatzverkehr im Neckartal in die 
zweite Phase. Hintergrund sind umfangreiche Gleiserneuerungen 
sowie der Erneuerung von Weichen im Bahnhof Neckargemünd, die 
bis 11.September 2016 andauern. Die S-Bahnen entfallen nun im 
Abschnitt Neckargemünd – Mosbach-Neckarelz und werden durch 
Busse ersetzt.
Dabei werden die Zeitlagen der S1 zwischen Neckargemünd und 
Mosbach-Neckarelz  überwiegend  mit  Bussen  bedient.  Zwischen 
Mosb.-Neckarelz und Osterburken verkehren die S-Bahnen als Son-
derzüge in den Originalzeiten. Genauso in der Gegenrichtung. 
Die Anschlüsse in Osterburken von und nach Würzburg werden re-
gulär erreicht. Die Zeitlagen der Linie S2 werden über Neckarelz hin-
aus bis nach Mosbach(Bd.) durch Busse bedient. 
Ebenso in der Gegenrichtung. Grundsätzlich entsteht in diesem Er-
satzkonzept entlang der Neckartalbahn eine Reisezeitverlängerung 
von rd. 60 Minuten. In vielen Fällen wurden aber auch zusätzliche 
Verbindungen eingerichtet.
Für eine durchgehende Reise über die Eckpunkte Mosb.-Neckarelz 
und Neckargemünd hinaus haben Sie durch ein zusätzliches Busan-
gebot in der Hauptverkehrszeit die Möglichkeit, 30 Minuten Reisezeit 
einzusparen: Folgen Sie im Fahrplan den großen Pfeilen und nutzen 
Sie ab Mosb.-Neckarelz die Busse nach Aglasterhausen.
Dort erreichen Sie die planmäßige S51 nach Heidelberg. Genauso 
in der Gegenrichtung. Dieser Reiseweg ist in der Bauzeit tariflich mit 
dem Weg über das Neckartal gleichgestellt. 
Die Züge der Linie RE3 verkehren in der Bauzeit umgeleitet über 
Sinsheim-Bad Rappenau (Elsenztalbahn) und bedienen die Halte 
der S42 zwischen Sinsheim Hbf und Bad Friedrichshall Hbf in der 
jeweiligen  Zeitlage.  Die  Halte  Bad  Rappenau  Kurpark  und  Bad 
Wimpfen  im  Tal  können  dabei wegen  der  Bahnsteiglänge  leider 
nicht bedient werden.
Beachten Sie im Ersatzverkehr, dass in den meisten Fällen mehrere 
Busse für eine entfallende S-Bahn eingesetzt werden und verteilen 
Sie sich entsprechend auf die angebotene Kapazität. Achten Sie auf 
Informationen am Bahnsteig und in den Zügen und beachten Sie 
die Anweisungen unserer Reiselenker.

Eventuelle Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.
Ihre DB Regio AG, Region Südwest
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Rentenanpassung 2016 – 
VdK fordert Maßnahmen für Zukunft
So stark wie seit 23 Jahren nicht mehr stie-
gen am 1. Juli 2016 die Renten für die rund 

20 Millionen Rentner – um 4,25 Prozent in den alten und um 5,95 
Prozent in den neuen Bundesländern. Der aktuelle Rentenwert, der 
Wert eines Renten-Entgeltpunkts, stieg in den alten Bundesländern 
von 29,21 auf 30,45 Euro, wie die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg  ferner mitteilt. Der Sozialverband VdK 
(www.vdk.de) gibt aber zu bedenken, dass es einen unübersehba-
ren Trend zur Altersarmut gibt und fordert unter anderem, dass das 
Rentenniveau nicht weiter abgesenkt wird, dass die Rentenabschlä-
ge von maximal 10,8 Prozent für Erwerbsminderungsrentner entfal-
len und dass für die immer zahlreicheren Bezieher von Grundsiche-
rung im Alter ein Freibetrag von monatlich 100 Euro eingeführt wird.
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn

Einladung 
zur öff entlichen Sitzung des 

Gemeinderates
Sitzungsdatum: Dienstag, den 26. Juli 2016 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
TOP Beratungsgegenstand
 Benennung der Urkundspersonen
1 Bürgerfragestunde
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

vom 05.07.2016
3 Tagesordnungspunkt 3 der öfftl. Gemeinderatssitzung vom 

10.05.2016 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Zulässigkeit 

eines Einwohnerantrags nach § 20b GemO
4 Kultur- und Sporthalle Eschelbronn
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaf-

fung des Trennvorhanges
5 Baugesuche
 a) Bauantrag zweigeschossiger Anbau als Grenzbebauung, 

Flst.Nr. 5776, Schulstraße 10
 b) Bauantrag auf Einbau einer Dachgaube am Wohnhaus-

Südostseite, Flst.Nr. 9435, Industriestraße 27
 c) Antrag auf Befreiung zum Neubau einer Doppelgarage, 

Flst.Nr. 9706, Neidensteiner Straße 21
6 Vergnügungssteuersatzung der Gemeinde Eschelbronn
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 

der Satzung
7 Druckentwässerung Firma Ernst
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des 

Rohrvortriebs und Kanalbau
8 Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungser-

teilung an die Vertreter in der Verbandsversammlung für die 
Sitzung am 28.07.2016

9 Bekanntgaben
10 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Im Anschluss 
fi ndet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Die öffentlichen Sitzungs-
unterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während der üblichen 
Sprechzeiten eingesehen werden.

Eschelbronn, den 18. Juli 2016
Marco Siesing
Bürgermeister

Besuch aus Aglasterhausen
Die Schlosswiesenschule und die Kita „Die Holzwürmer“ waren die-
ser Tage Schauplatz eines interkommunalen Erfahrungsaustau-
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sches. Eine Delegation der Gemeinde Aglasterhausen mit Bürger-
meisterin Sabine Schweiger an der Spitze besuchte die beiden 
Einrichtungen, um sich über die dortige Mensaeinrichtung und die 
Mittagsverpfl egung zu informieren. 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Siesing und Hauptamts-
leiter Ernst in der Kita nahm man die Mittagsverpfl egung der Krip-
penkinder in Augenschein und informierte sich über alle Fragen 
rund um das Thema. Frau Herbold und Frau Maslowski beantwor-
teten dazu kompetent alle Fragen der Gäste. Anschließend verlegte 
man in die Schlosswiesenschule, wo Rektorin Carolin Wulf eine 
kurze Einführung in das Thema Ganztagsschule an sich und die 
Mittagsverpfl egung im Besonderen gab. 

Danach konnten die Besucher das eigens von der Firma KidsMeal 
bereitgestellte Testessen probieren, was allen Teilnehmern sichtlich 
schmeckte. Zum Abschluss bedankte sich Bürgermeisterin Schwei-
ger bei der Gemeindeverwaltung „Wir möchten uns für die vielen 
Erläuterungen und ihre Gastfreundschaft herzlich bedanken. Wir 
sind beeindruckt davon, wie die Gemeinde Eschelbronn mit einem 
überschaubaren fi nanziellen Aufwand, einen leistungsfähigen und 
qualitativ guten Mensabetrieb eingerichtet hat“ so Frau Schweiger. 
Den Abschluss des Besuches bildete ein gemeinsames Foto in der 
Schlosswiesenschule.

High-Tech im Gesundheitsbereich
Etwas abgelegen vom Dorf am ansteigenden Hang der Straße “See-
rain“ liegt die Firma CE-Immundiagnostika. In seiner Branche ist das 
Unternehmen jedoch ganz vorne mit dabei. Seit den Anfängen im 
Jahr 1979, als die Gründerin Frau Abel das Unternehmen aufbaute, 
wurde das Geschäft beständig weiterentwickelt und fortgeführt. 
Heute stellt die Firma Blutgruppentests her, die innerhalb von zehn 
Sekunden ein Ergebnis liefern können und dabei qualitativ höchs-
ten Ansprüchen genügen. Die Tests für 45 verschiedene Blutgrup-
pen hat man im Sortiment, allgemein bekannt sind meist nur deut-
lich weniger. Geliefert werden die Produkte von der Produktion in 
Eschelbronn aus in die ganze Welt. 

17 Mitarbeiter arbeiten am Standort für das Unternehmen, welches 
mittlerweile von Dr. Bernhard Riethbaum geführt wird, der den Betrieb 
von der Gründerin übernommen und weitergeführt hat. Auf ein hoch-
wertig ausgestattetes Labor und neuste Produktionsmethoden legt 
man hier viel Wert. „Wir stellen uns seit 2002 einer umfangreichen 
Zertifi zierung nach EN ISO 13485 und der IvD-Richtlinie 98/78 und 
sind damit ein europaweit sehr zuverlässiger und qualitätsanerkann-
ter Produzent für diagnostische Unternehmen, Forschungseinrichtun-
gen und Fachhändler“, so der Geschäftsführer Herr Dr. Riethbaum. 

Quelle: Firmenhomepage CE-Immundiagnostika
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Bürgermeister Siesing zeigte sich vom Unternehmen beeindruckt 
„Wir freuen uns darüber, dass das Unternehmen unserer Gemeinde 
schon so lange die Treue hält und am Standort Eschelbronn produ-
ziert“, so Siesing. Für die weitere Entwicklung des Geschäfts sind 
nach Auskunft des Chefs leistungsfähige Übertragungsraten im In-
ternet wichtig. Hier wird sich der Bürgermeister dafür einsetzen, die 
Anbindung mit Glasfaserleitungen auch im Gebiet “Seerain“ 
schnellstmöglich zu realisieren. „Die Verwaltung arbeitet bereits mit 
Hochdruck an einer Lösung, die natürliche Barriere des Schwarz-
bachs mit der Glasfaserleitung zu überbrücken, um das Gebiet an 
das Hochgeschwindigkeitsnetz anschließen zu können“, so der 
Bürgermeister zum Abschluss dieses Firmenbesuchs.

Baumaßnahme am Schwarzbachpegel bei 
Eschelbronn
Im Zuge der EU-Wasserrahmenrichtlinie erfolgt vom Regierungspräsi-
dium Karlsruhe am Schwarzbachpegel bei Eschelbronn die Herstellung 
der ökologischen Durchgängigkeit. Die Baumaßnahme soll am 
25.07.2016 mit der Baustelleneinrichtung beginnen und zum 31.08.2016 
abgeschlossen sein. In der Zeit vom 25.07.16 - 31.08.16 wird der Wie-
sentalweg am Schwarzbachufer als Baustraße genutzt. Aufgrund des 
Baustellenverkehrs ist mit Behinderungen zu rechnen. Der Fußgänger-
steg über den Schwarzbach ist während der Bauzeit gesperrt.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Verschiedene Projekte in Eschelbronn wie z.B. die Gestaltung der 
„Alten Pausenhalle“, die Reaktivierung des „Streib-Areals“ oder 
auch viele private bzw. gewerbliche Baumaßnahmenwurden in den 
vergangenen Jahren im Rahmen des Entwicklungsprogramms 
Ländlicher Raum (kurz ELR) gefördert. Ziel des ELR ist die nachhal-
tige strukturelle Verbesserung in Gemeinden vor allem des Ländli-
chen Raumes. 

Auch im Jahr 2017 unterstützt das Land Baden-Württemberg mit dem 
ELR, Dörfer und Gemeinden in strukturschwachen ländlichen Gegen-
den, mit dem Ziel diese als Standort zum Leben, Wohnen und Arbei-
ten attraktiver zu machen. Die Förderschwerpunkte liegen dabei auf 
Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-
gen. Der Bereich Wohnen ist besonders für Eschelbronn interessant, 
da hier die Unterhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz gefördert wird. Aber 
auch bei Vorhaben im gewerblichen Bereich bestehen Fördermög-
lichkeiten. Erste Informationen kann der Homepage des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
www.mlr.baden-wuerttemberg.de/elr entnommen werden.

Aber auch die Gemeindeverwaltung (Hauptamtsleiter Ernst. Telefon: 
9509-13) steht Ihnen für Auskünfte zum Thema ELR und die Frage 
ob für Ihr Bauvorhaben evtl. eine Fördermöglichkeit besteht gerne 
zur Verfügung

Panoramasicht auf die Straßenbeleuchtung
Der Netzbetreiber Syna GmbH nimmt in den nächsten acht Wochen 
eine 3D-Befahrung und Inventarisierung der Straßenbeleuchtung in 
seinem Netzgebiet vor. Der Dienstleister Cyclomedia wird dafür mit 
mehreren Fahrzeugen durch Eschelbronn fahren und im Auftrag der 
Syna Panorama-Fotografi en der Straßenbeleuchtung machen. 

Anhand der Aufnahmen können die Syna-Mitarbeiter die Begeben-
heiten vor Ort bereits vom Büro aus überprüfen. Dadurch können 
Störungen der Straßenbe-leuchtung schneller und effi zienter bearbei-
tet und so die Ausfallzeiten weiter minimiert werden. Das trägt zur 
persönlichen Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger bei. Zudem er-
leichtern die Aufnahmen die Planung von modernen LED-Straßenbe-
leuchtungsnetzen und Kundenanfragen zum Anschluss von Wohn-
häusern können noch schneller und präziser bearbeitet werden. 
Bei den 3D-Bildern, sogenannten Cycloramas, handelt es sich um 
hochaufl ösende, georeferenzierte 360°-Bilder des Straßenraums. 
Sie werden mit einem Spezialfahrzeug in Intervallen von jeweils fünf 
Metern erfasst und bieten somit eine komplette Rundumsicht des 
Erfassungsgebiets. Das Besondere ist die hohe messtechnische 
Qualität, die es ermöglicht, die Lage und Abmessungen von Linien-, 
Punkt- und Flächenobjekten automatisch zu ermitteln. 

Der Datenschutz ist dabei voll gewährleistet: Die Panoramabilder 
werden ausschließlich für interne Zwecke benutzt und nicht im In-
ternet veröffentlicht. Die Firma CycloMedia Deutschland GmbH ist 
Mitglied im Verein Selbstregulierung der Informationswirtschaft 
(SRIW) und unterliegt damit dem Datenschutzkodex für Geoinfor-

mationsdienste. Zufällig aufgenommene Gesichter und KFZ-Kenn-
zeichen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen in den Bildern 
vollständig unkenntlich gemacht. Weitere Informationen zum Daten-
schutz sowie Einspruchsmöglichkeiten zur Aufnahme von Hausfas-
saden bietet die Internetpräsenz des SRIW unter www.sriw.de.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

Do./Fr.21./22.07.2016 Schützenverein Ortsmeister-
schaft

Schützen-
haus

Sa.23.07.2016 Turnverein Übungslei-
teressen

TV-Heim

Do.-So.28.-31.07.2016 Turnverein Landesturn-
fest in Ulm 

 

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 28.  27.  21.  

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 28.   25.
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Verzögerungen in der Müllabfuhr
Aufgrund des Brandes im Mai in unserer Umschlaghalle in Hirsch-
berg, die dabei komplett zerstört wurde, und wegen der Dauerbau-
stelle auf der A5 kommt es zu Verzögerungen in der Müllabfuhr. 
Betroffen sind alle Fraktionen im gesamten Rhein-Neckar-Kreis. 
Sollten die Abfälle in Ihrem Wohngebiet nicht am regulären Lee-
rungstag abgeholt werden, lassen Sie die Tonnen bzw. Abfälle bitte 
stehen. Wir werden sie an den folgenden 1-2 Werktagen abholen. 
Wir bitten um Verständnis und versuchen, die Verzögerungen so 
gering wie möglich zu halten.

Neues von „Den Holzwürmern“
„Quer durch das Weltall“

erlebten unsere Langhälse viele spannende Abenteuer.
Wie werde ich Astronaut?

Was ist der Weltraum?
Wo sind die Raketen?

Was ist mit den Planeten los?
Das alles und vieles mehr haben wir durch Geschichten, Sachbü-

cher und Bastelaktionen erfahren.
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch und die Führung 

durch das „Haus der Astronomie“, in Heidelberg.
Frau Kolar begrüßte uns am Tor der Landessternenwarte und 

erzählte den Kindern vom zu -und abnehmenden Mond.
Anschließend machten wir eine Reise zu den Planeten. Da hörten 

wir etwas vom kleinsten Planeten, dem Pluto. 
Weiter ging es mit Neptun, Uranus, 
Saturn, Jupiter, Mars, Erde, Venus.

Es gab viele Fragen von den Kindern, 
die Frau Kolar beantworten konnte.

Ein großes Highlight war das Riesenteleskop in der Kuppel, 
die wir sogar öffneten. 

Leider konnten wir am Tag nichts sehen.
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Auch von den Sternenbildern haben 
wir gehört und nach der Vesperpause 
ein Spiel gespielt. 

Unsere Kooperationslehrerin Frau Hil-
ke Konenczny hat das Thema aufge-
griffen und mit den Kindern einige Ak-
tionen durchgeführt. 

Ein herzliches Dankeschön an die El-
tern, die den Fahrdienst nach Heidel-
berg übernommen haben. 
 

Neues aus der Nachbargemeinde
Kinder dürfen Kinder sein im Ev. 
Kindergarten Neidenstein
Wir sind eine Bildungs- und Betreuungseinrich-
tung mit verschiedenen Öffnungszeiten für Kinder-
gartenkinder und die Möglichkeit zu ganztägiger 
Betreuung. Ein Team von acht pädagogischen 

Fachkräften bietet folgende Öffnungszeiten an:

Regelzeiten: Mo-Do.: 8.15 Uhr-12.15 Uhr, 13.30 Uhr - 16.00 Uhr, 
Fr.:8.15 Uhr - 13.00 Uhr

Verlängerte Öffnungszeiten: Mo - Fr.: 7.15 Uhr - 14.00 Uhr

Ganztagsbetreuung: Mo.-Do.: 7.15 Uhr - 17.00 Uhr, Fr.: 7.15 Uhr - 
14.00 Uhr

Ein besonderes Angebot besteht für Sie als berufstätige Eltern von 
Grundschulkindern: Ganztagesbetreuung mit Mittagessen, alters-
gerechte Pädagogik und Hausaufgabenbetreuung für Grundschul-
kinder. Wir arbeiten teiloffen, wobei jedes Kind für das morgendliche 
„Ankommen“ seine Stammgruppe hat. 

Das Kind mit seinem Bedürfnis steht bei uns im Mittelpunkt. Die 
Partizipation, also die Mitbestimmung bei Themen, die Kinder be-
treffen, bildet die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit. Die 
Kinder können ihre Spielpartner, Spielmaterialien, Räume und Er-
zieherinnen nach der Kinderkonferenz frei wählen. Bei der Kinder-
konferenz, die täglich um 9.00 Uhr für alle stattfi ndet, erfahren die 
Kinder, welche Angebote und Aktivitäten (von welcher Erzieherin) 
an diesem Tag durchgeführt werden.

Je nach Interesse bewegen sich die Kinder im Kreativ-, Lese-, Rol-
lenspiel-, Forscher-, Schachtel-, Bauzimmer oder im Bewegungs-
raum. Im Außenbereich und an den wöchentlichen Waldtagen erle-
ben die Kinder intensiv die Natur. Unsere Gesellschaft befi ndet sich 
in einem ständigen Wandel. Dies ist eine Herausforderung für unse-
re pädagogische Arbeit, der wir uns sehr gerne stellen. 

Wir begleiten die Kinder mit Liebe und Wertschätzung auf ihrem 
Weg, um in der Gesellschaft einen Platz zu fi nden. Wir laden Sie und 
Ihre Kinder ein, sich ein persönliches Bild zu machen, unsere Räu-
me zu besichtigen und mit uns ins Gespräch zu kommen:

An jedem ersten Mittwoch im Monat von 15.00 - 16.00 Uhr oder 
nach telefonischer Rücksprache unter der Telefonnummer: 07263 
- 1385. Wir freuen uns darauf!

Das Team des Ev. Kindergartens Neidenstein

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V
Shootout Turnier vom 16.07.2016
Das fußballerische Schwungrad war an diesem Wochen-
ende eindeutig auf dem Kallenberg. Mit insgesamt 6 
Damen- und 25 Herrenteams war auf dem Kallenberg 

einiges los. Ein quasi internationales Teamgemisch ging an den 
Start. Das Kräftemessen beim 9 Meter schießen startete um 17 Uhr 
und endete gegen 22 Uhr. 
Hier war Spannung mit Fun sehr gut gemischt. Von Freudeschreien 
bis hin zu kleineren Wutausbrüchen war alles vorhanden. Das Run-
de wollte, auch schon aufgrund der guten Torhüter, nicht immer ins 
Eckige. So wurde 9 Meter um 9 Meter geschossen - getroffen wurde 
Alu, das Netz, den Torwart oder eben daneben. War alles nicht so 
schlimm es ging ja primär um den Spaß an der Sache.

Am Ende siegte bei den Damen die Mannschaft von „TV Bibi Bolz-
berg 1“ vor dem Team „Newenaus gedriggt.

Das siegreiche Team „TV Bibi Bolzberg 1“

Bei den Herren die Vorjahres Sieger „Hong Chong Bedunga“ vor 
den „FC Bonecrusher“ 

Das Team der „Hong Chong Bedunga“

Zu erwähnen bleibt das das Männer Team „Hong Chong Bedunga“ 
eigentlich schon raus war. Allerdings trat das Team „Hochwarth“ 
nicht mehr an und ermöglichte so die weitere Teilnahme der 
Bedunga’s die dann einen Durchmarsch starteten. 

Nach der Siegerehrung mit Pokalen und Gutscheinen wurde noch 
bis spät in die Nacht diskutiert. Taktik, Technik und vieles mehr wa-
ren die Themen die die Teilnehmer noch lange beschäftigten. Der 
Ausklang war dann bei besten Temperaturen in den frühen Morgen-
stunden. Weitere Bilder der Teams und der Atmosphäre sind dem-
nächst auf der FC Homepage zu sehen.

Test Spiel am 17.07.2016 beim SV Neidenstein
Einigen Spielern hing das Shoutout Turnier noch merklich in den 
Knochen. Aber die Vorbereitung läuft und die Testspiele müssen 
absolviert werden. Hier konnte trotzdem gepunktet werden. Mit ei-
nem 6 : 2 hatte man am Ende die Partie doch eindeutig gewonnen. 
Trotz einiger taktischen und personellen Experimente war man je-
derzeit Herr des Spieles.
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Die weiteren Vorbereitungstermine - Training und Spiele - können 
unter der FC Homepage www.FC1920-Eschelbronn.de unter „Aktu-
elles-Spielbetrieb - Vorbereitung Saison 2016/2017“ eingesehen 
werden.

Arbeitseinsatz auf dem Kallenberg
Nach der Saison ist vor der Saison. Für die neue Saison muss auf 
dem Kallenberg noch etwas gearbeitet werden. Soll ja optisch, ne-
ben der Spielqualität, auch zum Wohlbefinden beitragen.

Termin - 06.08.2016 - schon mal vormerken und die Gartengeräte 
bereit halten.

F-Junioren
Spieltag in Neidenstein
FC Eschelbronn 1 -  SV Neidenstein 1  1:0
FC Eschelbronn 1  -  SG Dielheim/Horrenberg 1  3:1
FC Eschelbronn 1  -  VFB Epfenbach 1  0:1
FC Eschelbronn 1  -  SV Sandhausen 1  2:1
FC Eschelbronn 2  -  SV Sandhausen 2  3:3
FC Eschelbronn 2  -  SG Dielheim/Horrenberg 2  3:1
FC Eschelbronn 2  -  TSV Reichartshausen 1  0:2
FC Eschelbronn 2  -  SV Neidenstein 2  3:0
Tore:  4x Nicolas Gatz, 3x Finn Baldauf, 2x Hannah Knee, 
 2x Sandro Kovacs, 2x Josia Pohl, 2x Johannes Knee
Es Spielten:  Mick Lintner, Nicolas Gatz, Sandro Kovacs, 
 Johannes Knee, Finly Kovacs, Finn Baldauf, 
 Jannic Lenz, Josia Pohl,Hannah Knee, 
 Alexander Walter, Silja Schranz

TV 1902 Eschelbronn
Übungsleiteressen
An die Vorstandschaft und alle Helferinnen und Helfer !
Diesmal habt ihr euch wirklich übertroffen. Vielen 
Dank für das reichhaltige Buffet, das kaum zu über-

bieten war, die Grillspezialitäten, für den abwechslungsreichen 
Nachttisch, für Kaffee und Kuchen und für den schönen Tag ! Ich 
glaube, dass ich im Namen aller Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter sagen kann „das war Spitze !!“
Vielen Dank nochmals an alle die dazu beigetragen haben, dass 
dieser Tag ein voller Erfolg war.

W. Stier

Step Aerobic
Hallo Mädels,
am Montag, den 25.07.2016 haben wir unsere letzte Stunde vor den 
Sommerferien. Alle, die auch in den Sommerferien Lust auf ein biss-
chen Bewegung haben, dürfen sich bis zum 15.08. immer montags 
um 19.00 Uhr vor der Halle zum Walken treffen. Ansprechpartnerin 
hierfür ist Kirsten Jäsch, Tel. 970612. Ab Dienstag, den 23.08. dür-
fen wir uns der Walking-Gruppe von Jeanette anschließen, sie tref-
fen sich immer um 19.30 Uhr, ebenfalls vor der Halle.
Auf diesem Wege nochmals herzlichen Dank an Jeanette und Kers-
tin, die mich jederzeit unterstützen und vertreten. Unsere Übungs-
stunden beginnen wieder am Montag, den 12.09.2016. Ich wünsche 
euch schöne, sonnige und erholsame Ferien und hoffe, euch alle 
gesund und munter im Herbst wiederzusehen.

Herzliche Grüße
Ortrun

Abteilung Leichtathletik
Süddeutsche Meisterschaften der Jugend U16
am 16./17.07.16 in St. Wendel
Am 16. und 17.07.2016 fanden in St. Wendel/Saarland die Süddeut-
schen Meisterschaften statt. Da der TV Eschelbronn, der TV 
Kirchardt und der TSV Meckesheim seit diesem Jahr eine Startge-
meinschaft bilden, lag es nahe, dass sie diesen Wettkampf gemein-
sam angingen. 

Am Abend des 15.07.2016 fuhren Niklas Ludwig vom TV 
Eschelbronn, Mirko Benz vom TSV Meckesheim und Maik Hommel 
vom TV Kirchardt nach St. Wendel. Nach einer doch eher unruhigen 
Nacht begannen am Samstag die Wettkämpfe. 

Mirko musste zuerst an den Start: 80m Hürden standen auf dem 
Programm. Nach zwei beherzten Läufen im Vor- und Zwischenlauf 
konnte er sich für das Finale qualifizieren. Hier lief er in 11.05 sec. 

mit einer neuen persönlichen Bestzeit auf den vierten Platz. Gleich-
zeitig erfüllte er damit die D-Kader-Norm des Badischen Leichtath-
letik-Verbandes. Als nächstes machte sich Niklas an seine erste 
Disziplin, dem Stabhochsprung. Nach einem sicheren Einstieg über 
die Höhe von 2.60m sprang er befreit weiter und konnte mit 3.00m 
eine neue Bestleistung aufstellen. 3.10m waren jedoch an diesem 
Tag noch ein wenig zu hoch. Mit seinen übersprungenen 3.00m 
konnte er sich die Bronzemedaille sichern- ein unerwarteter Erfolg!

Nach einer kurzen Pause trat er beim Speerwerfen an, der ihm aber 
an diesem Tag nicht so gut glückte und er konnte den Endkampf 
nicht erreichen- hierfür hätte er eine neue Bestleistung werfen müs-
sen. Aber nach dem Stabhochsprung war doch etwas die Luft raus. 

Weiter ging es am Nachmittag für Mirko über die 300m Hürden. Die 
Teilnehmer traten aufgeteilt in zwei Gruppen an - Mirko lief im ersten 
Lauf. Er kämpfte bis zum letzten Meter und gewann diesen mit einer 
neuen persönlichen Bestzeit. Im zweiten Lauf konnten nur zwei Ath-
leten diese Zeit unterbieten und Mirko konnte sich über die Bronze-
medaille freuen. 

Am Sonntag begannen Mirko und Maik mit den Vorläufen über die 
100m Sprintstrecke. 

Mirko lief 11.96sec. und Maik konnte mit 12.21sec eine neue Bestleis-
tung erreichen. Beide konnten sich für den Zwischenlauf qualifizieren, 
was ihr selbst gestecktes Ziel war. Bei Mirko merkte man dann doch 
die harten Läufe vom Vortag, er konnte im Zwischenlauf nicht mehr 
seine gewohnte Leistung abrufen und lief 12.11sec. Maik konnte sich 
hingegen nochmals steigern und lief mit 12.19sec. erneut eine neue 
persönliche Bestzeit. Dennoch reichte es nicht fürs Finale. Am späten 
Nachmittag stand für Niklas dann noch das Diskuswerfen an. Er 
blieb mit 31.68m zwar mehr als einen Meter unter seinem eigenen 
Rekord, war aber trotzdem mit sich zufrieden, da er es schaffte, die 
im Training durchgeführten Korrekturen abzurufen. Um in den End-
kampf zu kommen, hätte er seine Bestweite um fast drei Meter stei-
gern müssen, was einfach nicht machbar war. 

Nach einem erfolgreichen Wochenende mit zwei Bronzemedaillen 
und einigen neuen persönlichen Bestleistungen im Gepäck fuhren 
alle erschöpft aber glücklich nach Hause. 

Maik, Mirko, Niklas

Mirko und Niklas nach der Siegerehrung
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Herzlichen Glückwunsch den drei Athleten zu diesem Wahnsinns-
Erfolg - immerhin waren sie bei den zweithöchsten Meisterschaften 
in Deutschland vorne mit dabei!

BUND Eschelbronn
Sommerabschluss beim KUC
15 Kinder erschienen am 5. Juli zum letzten KUC- Treff vor den 
Sommerferien. Bei schönem Sommerwetter marschierten wir zur 
Villa Kinderbund um dort einen Spielnachmittag zu verbringen. An-
gesichts der vielen neuen Kinder waren alle 4 Betreuer anwesend 
und so konnten wir, nach der Vorstellungsrunde, in Kleingruppen 
arbeiten. Doris erklärte den Neuen zuerst einmal was der KUC ist, 
die Inhalte und Ziele der Kindergruppenarbeit des BUND, aber auch 
die Regeln, die eingehalten werden müssen.

Anschließend gab es eine Führung durch unser Grundstück. Vom 
Baumhaus und der Schaukel, zum Weideniglu, der Kräuterspirale, 
bis zum Bienenhotel und der Schmetterlingswiese.

In der Zwischenzeit, werkelte Harald mit seiner Gruppe am Hang und 
Petras Gruppe bemalte die KUC- Initialen auf dem Grillplatz. Karin be-
wachte, das bereits entfachte Grillfeuer. Bald dufteten die Grillwürst-
chen und Alle eilten, nachdem sie sich ausgetobt hatten, herbei. Ge-
mütlich verspeisten wir die leckeren Würstchen und zum Nachtisch 
gabs gegrillte Marshmallows. Schnell war der Nachmittag vergangen 
und nach der Abschlussrunde marschierten wir zurück zum Marktplatz.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
 Umwelt und 
 Naturschutz 
 Deutschland

Unser nächstes KUC- Treffen findet am 20. September 2016 statt. 
Wir wünschen allen KUC- Kindern und ihren Eltern schöne Sommer-
ferien mit vielen spannenden Erlebnissen in der Natur! Im Rahmen 
des Eschelbronner Ferienprogramms veranstaltet der BUND am 2. 
August 2016 eine Waldrallye mit anschließendem Grillen. Infos sind 
über das Rathaus erhältlich.
 
BUND Nördlicher Kraichgau
Einladung zum Vortrag „Der Landschaftserhaltungsverband 
Rhein-Neckar stellt sich vor“
Die Kreisgruppe des BUND Nördlicher Kraichgau lädt herzlich ein 
zum Vortrag „Der Landschaftserhaltungsverband Rhein-Neckar 
stellt sich vor“ am Donnerstag, 21.07.2016 um 19.00 Uhr in 
Eschelbronn im Gasthaus „Zum Löwen“. 
Was ist der Landschaftserhaltungsverband (LEV) und wieso brau-
chen wir so eine Stelle im Rhein-Neckar-Kreis? Antworten auf diese 
Fragen erhalten Sie an diesem Abend. Der LEV arbeitet mit Kom-
munen, Landwirten und Naturschützern zusammen und nutzt die 
Einladung des BUND, um sich vorzustellen.
Geschäftsführerin Nadja Salzmann berichtet über Ziele und Aufga-
ben des LEV. Anschließend gibt es Gelegenheit zur Diskussion.
Eine der zentralen Aufgaben des LEV besteht darin, die Eigenart 
und Schönheit unserer Kulturlandschaft auch für kommende Gene-
rationen zu erhalten. Hier überschneiden sich die Ziele mit dem 
BUND. Im Detail wird geklärt, wie wir unsere Kulturlandschaft offen-
halten können, Biotope fachgerecht pflegen und ökologisch wert-
volle Flächen erhalten.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/

sg-eschelbronn

Terminvorschau: Jahresausflug
Der Jahresausflug der Siedlergemeinschaft findet am Samstag, 
den 8. Oktober 2016 statt.
Wir fahren in das Taubertal mit dem Schwerpunkt die Stadt Weikers-
heim mit Besichtigung von Schloss und Schlossgarten. Der 
Schlossgarten von Weikersheim ist ein einzigartig erhaltenes Para-
dies. Graf Carl Ludwig von Hohenlohe-Weikersheim ließ den for-
menreichen Barockgarten auf der Südseite seines Schlosses in der 
ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts anlegen. Außergewöhnlich ist 
der Reichtum an Figuren, die noch vollständig aus der Entstehungs-
zeit des barocken Gartens erhalten sind. Sie bevölkern den Garten 
an allen gestalterisch wichtigen Punkten. Berühmt und eine Selten-
heit ist die „Zwergengalerie“, eine Gruppe von Zwergenfiguren. Die 
vielfarbigen Rabatten werden im Wechsel der Jahreszeiten nach 
Pflanzplänen des 18. Jahrhunderts angelegt. Einzigartig ist der har-
monische Zusammenklang von Schloss und Schlossgarten mit der 
sanften Landschaft Hohenlohes.
Näheres zum Ausflug wird noch hier im Amtsblatt und als Beilage 
in „Familienheim und Garten“ bekanntgegeben.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum 
Gießen und Bewässern
Beim Gießen der Pflanzen wird 
oft mehr verkehrt gemacht, als 
die Gartenbesitzer denken. 
„Sieben goldene Regeln“ für 
das sach- und fachgerechte Be-
wässern: 
• immer tiefgründig wässern, 

dafür weniger oft; das spart 
Wasser (weniger unproduk-
tive Verdunstung), versorgt 
die Pflanzen besser (Wasser 
dringt bis zu den Wurzeln in den Boden ein) und vermindert 
den Pilzkrankheitsbefall (Blätter der Pflanzen sind weniger oft 
nass)

• wo es möglich ist, nicht über die Pflanzen gießen, sondern 
immer nur den Boden wässern

• nach Möglichkeit in den frühen Morgenstunden oder späten 
Abendstunden gießen, dadurch umgeht man bei empfindli-
cheren Pflanzen den Abkühlschock und vermeidet bei Sonne 
Brennflecken auf den Blättern
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• Pflanzen sollten nach dem Gießen immer trocken in die Nacht 
gehen (lange Blattfeuchte fördert den Befall mit Pilzkrankhei-
ten)

• nach dem Wässern, wenn die Bodenkrume etwas abgetrocknet 
ist, sollte die verschlämmte Bodenoberfläche aufgelockert 
werden (weniger Wasserverdunstung durch Kapillarität)

• Gemulchter Boden verliert weniger Wasser durch Verdunstung 
und verschlämmt nicht!

• Die Verwendung von Rinden- oder Holzfasersubstraten bei 
Gefäßkulturen (z.B. Balkon-, Kübelpflanzen) sorgt für eine gute 
Wasseraufnahme und Quellfähigkeit der Wurzelballen (Gieß-
wasser läuft nur wenig zwischen Kulturgefäß und Erde durch)!

Neuanlage von Erdbeerbeeten

Bei der Neuanlage eines Erdbeerbeetes sollte immer darauf ge-
achtet werden, dass die Erdbeergrünpflanzen (Pflanzen ohne Topf- 
oder Erdballen) gesund, wüchsig und frisch sind. Entscheidend für 
den Ertrag im ersten Jahr ist aber auch der Pflanztermin! Da die 
Erdbeerstaude bereits im Spätsommer bis in den Herbst hinein die 
Blütenanlagen für das kommende Jahr bildet, sollte Mitte / Ende Juli 
die Pflanzung erfolgt sein. Ende August gesetzte Pflanzen bringen 
Mindererträge bis zu 70%!

Erdbeeren

Die meisten Gartenbesitzer wissen, dass die Früchte bei den Erd-
beeren von Jahr zu Jahr kleiner werden. Die schönsten und erle-
sensten Früchte bringen sie im ersten Jahr. Allein schon diese Tat-
sache macht eine einjährige Kultur interessant. Hier die weiteren 
Vorteile im Überblick:
• Bessere Reife der Früchte, da die Pflanzen noch nicht so viel 

Blattwerk besitzen.
• Weniger Grauschimmel, da das Blattwerk noch nicht so dicht ist.
• Schädlinge und Krankheiten können sich in einem Jahr nicht 

im Pflanzenbestand festsetzen.
• Der Boden ist noch nicht von Erdbeerpflanzen ausgelaugt.
• Die Ausläufer können sehr gut als Jungpflanzen verwendet 

werden, weil die einjährigen Pflanzen noch wuchsfreudig und 
vital sind.

• Die Erdbeerkultur kann auf diese Weise sehr gut in den Frucht-
wechsel des Nutzgartens einbezogen werden.

Hinweis: Bei der Entnahme von Jungpflanzen aus einem tragenden 
Bestand immer nur einen Ausläufer pro Pflanze belassen.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Juli 2016) 

Natur,- Tier- u. Vogelfreunde
Info:
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 29.7.16 
um 19 Uhr im Gasthaus zum Löwen statt 
Thema; Ferienprogramm. Hierzu wird eingeladen.
 

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Kartenvorverkauf für „Aus der Lisbeth ihrm 
Tagebuch hat erfolgreich begonnen.

Am letzten Samstag gings los mit dem Kartenvorverkauf zu Lisbeths 
Tagebuch, das im Herbst zur Aufführung kommt. Es werden 7 Vor-
stellungen stattfinden, wobei eine Veranstaltung (Samstag. 5.11. 
2016) bereits ausverkauft ist. Das Stück spielt in Eschelbronn wäh-
rend des zweiten Weltkriegs. Die geschichtlichen Fakten sind au-
thentisch, die einzelnen Personen sind erfunden.
Insgesamt werden neun Bilder aus „Lisbeths Tagebuch“ von Mar-
liese Echner - Klingmann auf die Bühne gebracht. Sie können jetzt 
noch unter folgenden Terminen wählen:
Premiere am  Samstag, den 29. Oktober 2016 um 19.30 Uhr
 Sonntag, den 30. Oktober 2016 um 17.00 Uhr
 Freitag, den 04. November 2016 um 19.30 Uhr
 Freitag, den 11. November 2016 um 19.30 Uhr
 Samstag, den 12. November 2016 um 19.30 Uhr
 Sonntag, den 13. November 2016 um 17.00 Uhr
Der Eintrittspreis beträgt: 9 €.

Karten erhalten Sie bei Petra Binder im Bücherwurm/Postagentur 
am Marktplatz in Eschelbronn. Die Sellemols Theaterleit empfehlen, 
sich die Karten rechtzeitig im Vorverkauf zu sichern. Es wird keine 
weitere Veranstaltungen geben.

Tennisclub
Medenrunde

Ohne großen Druck konnte unsere 1. Herrenmannschaft am vergan-
genen Sonntag aufspielen, denn gegen die 2. Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft zwischen Kirchardt, Hilsbach und Rohrbach/S. ging 
es im letzten Spiel der Medenrunde 2016 um nicht mehr viel. 

In den Einzeln waren Christian Kettenring, Marcel Korn, Tim Godel 
und Steffen Brückner erfolgreich, sodass es vor den Doppeln 4:2 
stand. Die Doppelsiege von Kettenring/Korn und Godel/Brückner 
bedeuteten am Ende einen 6:3-Heimsieg. Mit dem dritten Saison-
sieg konnte Platz 4 gesichert werden.

Ungleich größer war der Druck, der auf den Spielern unserer 2. Her-
renmannschaft lag. Nach dem Sieg am ersten Spieltag in Dühren 
waren alle weiteren Begegnungen verloren gegangen, sodass man 
vor dem Spiel am Sonntag in Elsenz mit dem Rücken zur Wand 
stand. 

Es war klar: Zum Nichtabstieg bedarf es einem Sieg, das Gleiche galt 
für den Gegner. Auf Position 1 und 2 präsentierten sich die Elsenzer 
bärenstark, die weiteren Paarungen konnten offen gestaltet werden. 
So holten Andreas Dinkel, Marc Unger sowie Florian Stier Punkte für 
ihr Team. 

Es sollten somit die Doppel über Abstieg oder Nichtabstieg entschie-
den. Der Gegner stellte dabei seine besten Spieler in die Doppel 2 
und 3 und gewann am Ende verdient. Nach dem Aufstieg im Vorjahr 
muss unsere 2. Mannschaft nun leider in der kommenden Saison 
wieder in der 2. Kreisliga aufschlagen.

Unser Damen-Team bestritt am vergangenen Wochenende in Eber-
bach ihr zweitletztes Spiel. Durch Einzelsiege von Ellen Müssener, 
Irina Huppert, Eva Repper und Alexandra Ziesak stand es zwischen-
zeitlich 4:2. Den wichtigen Doppelpunkt zum Tagessieg holten Ellen 
Müssener und Alexandra Ziesak. 

Der 5:4-Sieg war dabei bereits der vierte Saisonsieg. Unsere Mann-
schaft steht vor dem letzten Spieltag auf Platz 4 hinter den punktglei-
chen Eberbacherinnen, die man am Sonntag besiegen konnte. 

Am kommenden Sonntag haben unsere Damen somit noch beste 
Chancen auf Platz 3. Hierzu wird ein möglichst hoher Sieg im Heim-
spiel gegen die Damen des TC Angelbachtal gebraucht. 

Ab 9.30 Uhr geht es los. Wie immer sind alle Mitglieder und Fans 
eingeladen, unsere Mannschaft zu unterstützen.
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 24.07.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst im Grünen hinter dem Gemeindehaus 
 in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 25.07.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:30 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein
Dienstag, 26.07.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 27.07.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
8.30 Uhr Schulgottesdienst
20.00 Uhr Bibelabend in Eschelbronn
Donnerstag, 28.07.
11.15 Uhr Gottesdienst im Haus „Johanna am Park“
Freitag, 29.07.
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 30.07.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube 
Sonntag, 31.07.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: 
 Zeichen der Versöhnung mit Israel / Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Lukas 12, 48
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Abenteuerland
Am Samstag, 23.07.2016 findet von 10.15 Uhr bis 12.00 Uhr unser 
Abenteuerland im Gemeindehaus Eschelbronn statt. Eingeladen 
sind alle Kinder zwischen 5 und 13 Jahre, die sich über Spiel, Spaß, 
Musik und spannende Geschichten aus der Bibel freuen.

Gottesdienst im Grünen in Neidenstein
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Grünen in Neidenstein am 
Sonntag, 24.07.2016 um 10:10 Uhr hinter dem Gemeindehaus. Bei 
einem Gottesdienst unter Mitwirkung von Kindergarten, Kindergot-
tesdienst, Kinderstunde und Posaunenchor werden auch die neuen 
Konfirmanden vorgestellt. Und im Anschluss müssen Sie sich auch 
keine Gedanken über Ihr Mittagessen machen. Dieses können Sie 
nämlich gleich vor Ort bei uns genießen: Würst chen, Steaks und ein 
leckeres Salatbuffet erwarten Sie ebenso wie süße Köstlichkeiten in 
Form von Kuchen und Torten. Kommen Sie vorbei, feiern Sie den 
Gottesdienst mit uns und verweilen Sie. Wir freuen uns auf Sie!

Sommerferien
Die Ferien nahen mit großen Schritten und auch in unserer Kirchen-
gemeinde machen wir eine Pause. D.h. viele unserer Veranstaltun-
gen finden in den nächsten Wochen nicht statt und gehen erst in 
der Woche vom 12.09.2016 weiter. Wir informieren Sie recht zeitig 
und freuen uns schon heute über viele neue Gesichter in unseren 
Gruppen und Krei sen. Schöne Ferien wünschen Pfarrer Eckert und 
die Kirchengemeinderäte Eschelbronn.

Schulranzensammelaktion 
Abgabemöglichkeiten von Ranzen und Spenden bis Donnerstag, 
04.08.2016 im Pfarramt, in den Gottesdiensten und bei Familie 
Grab, Blumenstr. 8, Neidenstein. DANKE!

Erntedankausgabe Kirchenfenster
Pünktlich zum Erntedankfest ist die nächste Ausgabe des Kirchen-
fensters geplant. Da der Redaktionsschluss in den Sommerferien 

liegt, bitten wir alle Gruppen und Kreise, sich diesen Termin für ein-
zureichende Berichte zu notieren: 29.08.2016. Wir freuen uns über 
zahlreiche Beiträge!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 

Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Freitag, 22.07.2016
8.30 Uhr Neidenstein vA Ökum. Gottesdienst 
   zum Schuljahresende in 
   der kath. Kirche
Sonntag, 24.07.2016
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier mit anschl. Pfarrfest
10.10 Uhr Neidenstein Pfr. 
  Eckert Einladung zum Gottesdienst 
   im Freien beim ev. 
   Gemeindehaus

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn: Nach der Messfeier Pfarrfest

Sonntag, 31.07.2016
8.45 Uhr Eschelbronn N Messfeier

Neidenstein ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbargemein-
den eingeladen.

Kuchenspenden für das Pfarrfest
Die Kuchen können am Sonntag, 24. Juli in der Zeit von 9.00 bis 
12.00 Uhr an der Kuchentheke im Pfarrsaal abgegeben werden.

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Dekanatsausflug am 24. September 2016 -  
Wir fahren nach Worms
Liebe Frauen des Dekanates Kraichgau,
unser diesjähriger kfd-Ausflug führt uns in die Nibelungenstadt 
Worms. Hier treffen wir auf Sagenhaftes und Historisches. Schau-
plätze aus dem berühmten „Nibelungenlied“, Zeugnisse jüdischen 
Lebens - Worms galt im Mittelalter als „Klein-Jerusalem“ ̶  und Spu-
ren der Reformation werden uns bei einer rund zweistündigen Stadt-
führung begegnen. 
Nach dem Mittagessen haben Sie genügend Zeit, das Gesehene 
auf eigene Faust zu vertiefen (Tipps dazu erhalten Sie bei der Bus-
fahrt!). Oder Sie nutzen die freie Zeit zum Bummeln durch die Stra-
ßen und Gassen der Innenstadt. 
Am späteren Nachmittag besuchen wir die Liebfrauenkirche, ein spät-
gotisches Kleinod, inmitten von Weinbergen. Hier erhalten wir eine 
kleine Führung und werden eine gemeinsame Andacht halten. 
Bei unserer Heimfahrt werden wir Rast machen bei einer Besenwirt-
schaft/einem Gasthaus. Gegen 21 Uhr sind wir dann wieder zuhause.

Abfahrt: 
7.30 Uhr Sinsheim, Sparkasse, 7.40 Uhr Waibstadt, 7.50 Uhr Nei-
denstein, Milchhäusle, 8.00 Uhr Eschelbronn, Feuerwehrgerätehaus
Unterwegs nehmen wir, wie gewohnt, unser Frühstück ein.
Der Fahrpreis beträgt einschließlich Frühstück und Führungen 
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27 Euro/Person. kfd-Mitglieder (Bundesverband) zahlen 22 Euro.
Anmeldung:
Lilija Latysev, Im Erpfel 5, 74927 Eschelbronn, Telefon 06226-
9530967, E-Mail: latysev@t-online.de
Die Überweisung von 27 bzw. 22 Euro auf das Konto der kfd-
Eschelbronn:
IBAN: DE31 6635 0036 0007 0740 58, 
BIC: BRUSDE66XXX, Sparkasse Kraichgau. 
Verwendungszweck:  „Ausflug Worms“ 

Für das kfd-Dekanatsteam 
Ulrike Riedlberger und Lilija Latysev

Neuer Glaubenskurs im Herbst 2016
Alle zwei Jahre laden wir in der Seelsorgeeinheit zu einem Glau-
benskurs ein. Im Herbst 2016 ist es wieder soweit. Von Oktober bis 
November können wieder Menschen zusammen kommen, die auf 
der Suche sind, die ihren Glauben vertiefen wollen, die Stille und 
Besinnung, aber auch den Austausch mit anderen suchen.
Thema: Geistliche Impulse für den Alltag aus der Tradition der 
Orden und Gemeinschaften
An vier Abenden werden wir jeweils einen Gast haben, der uns ei-
nen Impuls aus seinem Orden weitergeben möchte.  Unsere Gäste 
werden Pater Benedikt von den Benediktinern aus Kloster Neuburg, 
Sr. Regina von den Schwestern vom göttlichen Erlöser (Niederbron-
ner Schwestern), Pater Loice von den indischen Karmelitern und ein 
Mitglied der Fokolare sein. Am Ende des Glaubenskurses steht ein 
Besinnungstag mit Sr. Hildegard von den Dominikanerinnen aus 
Speyer am 12. November 2016. Es wird an diesem Tag um eine 
Einstimmung in den Advent gehen. Dieser Tag kann natürlich auch 
unabhängig vom Glaubenskurs besucht werden. Genauere Infor-
mationen und Termine gibt es im nächsten Pfarrbrief. Verantwortlich 
für die Durchführung sind Gemeindereferentin Carola von Albedyll 
und Pater Loice.

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Eschelbronner Ministranten zu Besuch beim Theaterstück 
„Peter Pan“ auf der Freilichtbühne Dilsberg
Am 08.07.2016 trafen wir, die Eschelbronner Ministranten, uns um 
18.00 Uhr bei der katholischen Kirche und machten uns, gemein-
sam mit unseren Betreuerinnen, auf den Weg nach Dilsberg. 

Dort wurde auf der Freilichtbühne das Theaterstück „Peter Pan“ vor-
geführt. Während wir noch etwas warten mussten, verdunkelte sich 
auf einmal der Himmel und es fing ganz leicht an zu regnen. 

Nach ein paar Tropfen hörte es aber wieder auf und die Sonne zeig-
te sich. Wie sollte es auch anders sein. Wenn Engel reisen....!!! 

Nun ging es auch schon los. Peter Pan, der Junge der nicht erwachsen 
werden wollte, „entführte“ uns im wahrsten Sinne des Wortes in das Nim-
merland. Dort trafen wir auf Wendy und ihre Brüder, die Fee Tinkerbell, 
Meerjungfrauen, India-
ner, Piraten, die verlore-
nen Jungs und natürlich 
auf Kapitän Hook, ge-
gen den sich Peter Pan 
im entscheidenden 
Kampf stellte. Natürlich 
durfte auch eine Stär-
kung während der Pau-
se nicht fehlen. Zum 
Schluss der Vorstellung 
gab es noch ein kleines 
Feuerwerk, und wir Mi-

Herzliche Einladung
zum Pfarrfest der katholischen 
Kirchengemeinde Eschelbronn

am Sonntag, den 24. Juli 2016.

Nach der um 10.15 Uhr 
beginnenden Messfeier möchten wir 

im und um den Pfarrsaal unser 
Pfarrfest feiern. Für das leibliche 

Wohl ist, wie immer, bestens 
gesorgt. 

Auch an musikalischer Unterhaltung 
wird es nicht fehlen.
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nis durften noch ein Foto mit ein paar Schauspielern machen. Begeistert, 
verzaubert und auch müde fuhren wir gegen Mitternacht wieder Richtung 
Eschelbronn.

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Donnerstag, 21.07. 
Seniorenausflug Bezirk Eberbach nach Dinkelsbühl 
Sonntag, 24.07. 
9.30 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 25.07. 
20.00 Uhr  Chorprobe in Epfenbach 
Mittwoch, 27.07. 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Neckarbischofsheim 
Donnerstag, 28.07. 
 17.00 Uhr Treffen der Seniorenleiter in Beerfelden-Falkengesäß 
Freitag, 29.07. bis Sonntag, 31.07. 
Kinder-Abenteuer-Wochenende in Neckarelz / Jugendherberge, 
zum Abschluß am Sonntag, 31.07., Gottesdienst mit unserem Be-
zirksevangelisten 

Sonntag, 31.07. 
9.30 Uhr  Gottesdienst zusammen mit der 
  Gemeinde Epfenbach 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere 
Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html


